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1. Kreisklasse Jungen 19 Nord Frühjahr

SV Ilmetal : SV Altgandersheim II 
Mittwoch, 10.01.2024, 17:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des SV Altgandersheim 
II

Als Benedikt Barth sein Einzel am Mittwochnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Jungen 19 Nord Frühjahr nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet.
Ein deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV
Ilmetal besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Ilmetal
meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Jeschke / Heinemeier
bei der 1:3-Niederlage gegen Feilhauer / Bertram hinnehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Termer / Heinemeier, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Seifert / Barth
verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Philipp Jeschke beim 2:3 gegen Ben Bertram, der im
Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Jeschke dennoch
im 5. Satz. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Tim Heinemeier beim 2:3 gegen Simon
Feilhauer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:
4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum was zu bestellen hatte Flyn Termer
bei seinem 0:3 gegen Benedikt Barth, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das
musste man neidlos anerkennen. Robin Heinemeier bekam seinen Gegner Levi Seifert beim
deutlichen 6:11, 3:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Ilmetal und des
SV Altgandersheim II. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Philipp Jeschke über die 1:3-Niederlage gegen Simon Feilhauer hinweggetröstet werden musste.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Ohne
Satzgewinn für Tim Heinemeier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ben Bertram. Ohne
Satzgewinn für Flyn Termer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Levi Seifert. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Keinen Punkt beisteuern konnte Robin
Heinemeier im Match gegen Benedikt Barth, das 0:3 verloren ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des SV Ilmetal geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2024 gegen den
ASC Göttingen II, während der SV Altgandersheim II am 19.01.2024 gegen den TSV Einigkeit
Sievershausen antritt.

 Statistik:
 SV Ilmetal

Doppel: Jeschke / Heinemeier 0:1, Termer / Heinemeier 0:1 
Einzel: P. Jeschke 0:2, T. Heinemeier 0:2, F. Termer 0:2, R. Heinemeier 0:2 

 SV Altgandersheim II
Doppel: Feilhauer / Bertram 1:0, Seifert / Barth 1:0 
Einzel: S. Feilhauer 2:0, B. Bertram 2:0, L. Seifert 2:0, B. Barth 2:0


